










































Kommission und berichtet über den Ertrag , den Preis und den Grund der guten 
oder schlechten Jahre des in Goldbach gelegenen Reblandes des Ratsherrn Keller. 

Jahr Ertrag 
in Eimer 

1 7 7 1 24 
1 7 7 2  1 27 

1 7 7 3  22  
1 774 89 
1 7 7 5  95  

1 7 7 6  85  
1777  63  

1778  87  
1779  97 

1780 107 

Preis in 
Pfund und 
Schilling 

14 .-
6 .-

1 0 .-
6 . 2 0  
5 .-

5 .-
8 . 20 

5 . 30 
8 .-

5 . 20 

Grund 

«Kleiner Schuss - nasses Blust - Fleck 
Starker Schuss , glückliches Blust, grosse, ge
sunde Trauben 
Spathes Jahr, nasses Blust - Fleck 
Schöne gesunde Trauben - guter Wein 
Schöner Schuss - gutes Blust - 1 Juchart 
Grub Reben 
1 Juchart Grub Reben 
Blühet u. Vor Sommer nass Septbr. trocken 
guter Wein 

Schönes Blust - gut Wetter im Sommer und 
Herbst - guter starker Wein 
Schönes Blust - grosse, gesunde Trauben» 

Auf dem vier Jucharten grossen Rebgut des Ratsherren Keller wurden folgende Trau
bensorten angebaut: weisse und rote Kläfner (Klevner) Muskateller , Welsche- und 
Zürichtrauben, weisser und roter Elsässer, sowie Veltliner. Aus der Statistik geht 
deutlich hervor, wie j eweils die Erträge durch die Witterungsverhältnisse im 
1 8 .  Jahrhundert beeinträchtigt wurden. In der Zeitspanne zwischen 1 7 7 1 und 
1780 hat es vier ausgezeichnete Jahrgänge im Goldbach gegeben: 1 77 1 ,  1774,  1777  
und 1779 .  

judit Teodora Barabas 
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Weitere Informationen auf www.ortsgeschichte-kuesnacht.ch




